
Aus den Bundesländern

VO RARLBERG

Vogelkundlicher Kurs im Vorarlberger 
Rheindelta in Fußach vom 12. 5. 1978, nach
mittags, bis 16. 5. 1978, mittags (Pfingsten). 
Die Landesgruppe Vorarlberg des österrei
chischen Naturschutzbundes und die Or- 
nithologische Arbeitsgemeinschaft Bodensee 
in Zusammenarbeit mit den Bodensee-Orts
gruppen des Deutschen Bundes für Vogel
schutz laden Interessenten (Anfänger und 
Fortgeschrittene) zum 6. Vogelkundekurs 
nach Fußach/Vorarlberg ein. Auf dem Pro
gramm stehen tägliche Exkursionen und 
einschlägige Vorträge. Die Exkursionsleiter 
und Referenten stellt die Ornithologische 
Arbeitsgemeinschaft Bodensee. Kursgebühr 
S 175.-. Anmeldungen bis spätestens 1. 4.
1978 an Vinzenz Blum, Gablerstr. 7, 6900 
Bregenz. Zimmer vermittelt der Verkehrs
verein Fußach, 6972 Fußach, Gemeindeamt, 
Tel. (055 78) 716. OAG Bodensee

W IEN

Die Landesgruppe Wien des österreichi
schen Naturschutzbundes hat mit Befrem
den die Meldung einer Wiener Tageszeitung 
über den beabsichtigten Ausbau oder sogar 
einer Erweiterung des im Wald- und Wie
sengürtel gelegenen Restaurants Cobenzl 
zur Kenntnis nehmen müssen. In dieser Mel
dung wird überdies die Errichtung eines 
180-Betten-Hotelbetriebs nicht ausgeschlos
sen.
Es muß festgestellt werden, daß der seit dem 
Jahre 1905 und durch das Naturschutzge
setz 1955 geschützte Wald- und Wiesengür
tel sowie die Parkschutz- und Landschafts
schutzgebiete in Wien immer mehr einer 
widmungsfremden Verwendung zugeführt 
werden.

Diese Entwicklung steht im krassen Gegen
satz zu den Ergebnissen der Stadtentwick
lungsenquete 1972/73 in bezug auf die ge
setzlich geschützten Naherholungs- und 
Schutzgebiete der Stadtbevölkerung im Bun
desland Wien.
Die Landesgruppe Wien des österreichi
schen Naturschutzbundes wendet sich mit 
Nachdruck gegen jede zusätzliche Verbau
ung des Landschaftsschutzgebietes Wiener
wald.

500.000 junge Österreicher als „Frühlings
forscher“ unterwegs
Die österreichische Naturschutzjugend ent
wickelte seit 1974 konsequent ein umfang
reiches Naturbeobachtungsprogramm. Die 
Aktion „Erlebter Frühling“ erreichte 1976 
rund 1 Million Österreicher im Rahmen 
einer gesamtösterreichischen Zeitungsak
tion, an der etwa 3000 Naturbeobachter aus 
600 verschiedenen Orten Österreichs teil- 
nahmen und über 60.000 Beobachtungsda
ten einsandten.
1977 stellt den bisherigen Höhepunkt die
ser Aktion dar. Als Gemeinschaftsprojekt 
der Naturschutzjugend (Idee), der Natur
schutzreferate (finanzielle Unterstützung) 
und Landesschulräte (Befürwortung) der 
einzelnen Bundesländer wurden rund
500.000 Schüler der 5. bis 8. Schulstufe 
(AHS und Hauptschulen) mit den neu über
arbeiteten Beobachtungsbögen beliefert. Da
mit werden direkt oder indirekt (über die
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Familien) an die 2 Millionen Österreicher 
zur aktiven Naturbeobachtung in ihrem en
geren Wohnbereich animiert. Gleichzeitig 
führen auch die O ö . Nachrichten in einem 
erweiterten Versuchsprogramm diese Aktion 
fort, wofür 1000 Bücher als Belohnung zur 
Verfügung stehen.
Die Ö N J erbrachte auch einen wesentlichen 
Beitrag dadurch, daß der Zentralversand 
von Wels aus vorgenommen wurde. Inner
halb von zwei Tagen machten 15 Jugend
liche 1500 Pakete postfertig.
Die Zielsetzungen dieses Naturbeobach
tungsprogrammes sind vielschichtig:
1. Aktivierung der Jugend aus der Erkennt
nis und Überzeugung, daß aktive Natur
beobachtung, im eigenen kleinen und daher 
überschaubaren Lebensraum ausgeübt, den 
ersten entscheidenden Impuls für die Ent
wicklung eines Natur- und Umweltver
ständnisses, beides Voraussetzung für die 
Gestaltung einer lebenswerten, Mensch, Tier 
und Pflanze einschließenden Welt von mor
gen bildet.

2. Erfassung des Beobachtungsmaterials vie
ler naturverbundener Menschen, die aus be
ruflichen (z. B. Landwirte) oder interessens
bedingten Gründen (z. B. Naturschutz
wacheorgane) ständig mit der Natur kon
frontiert sind und damit über ein ungehobe
nes Potential an Beobachtungsdaten verfü- 

g e n ‘3. Schließlich ist auch eine wissenschaftliche 
Auswertung der Datenfülle als Resultat eines 
engmaschigen Beobachtungsnetzes mitein
geschlossen, um die Dynamik vieler Natur
vorgänge in unserem Heimatland während 
des Frühlings exakter beurteilen zu können 
und gleichzeitig als Ergänzung zu bestehen
den Beobachtungsnetzen (z. B. Vogelwar
ten) zu dienen.
Der Erfolg der Aktion „Erlebter Frühling“
beruht auf der leichten Bestimmbarkeit 41
markanter Frühlingsboten
Prof. Gerhard Pfitzner
Bundesleitung Ö N J
A-4600 Wels
Ledererturm, Stadtplatz

Verleihung der Naturschutzpreise 1977
Laudatio für die Preisträger von Univ.-Doz. Dr. Bernd LÖTSCH

Ein Gremium des wissenschaftlichen Beirates des österreichischen Naturschutzbundes ver
gibt heuer zum 3. Mal den „österreichischen Naturschutzpreis“ , die höchste Auszeichnung, 
die unser Land auf diesem Gebiet zu vergeben hat.
Es sollen damit Persönlichkeiten ausgezeichnet werden, die in ihrer Darstellung umweltwis
senschaftlicher Themen ein hohes Niveau im Sachlichen mit gesellschaftspolitischer Wirk
samkeit und -  was besonders selten ist -  mit Zivilcourage verbinden.
Die ersten, an die 1975 dieser Preis verliehen wurde, waren:
Das Horizonte-Redaktionsteam des ORF unter Herrn Kurt TOZZER,
der Leiter des Instituts für Gesellschaftspolitik, Prof. Paul BLAU, Arbeiterkammer Wien, und 
der Lokalchef und Wissenschaftsredakteur des Kurier, Paul U CCU SIC .
1976 waren es:
Prof. Otto K O EN IG , Direktor des Instituts für vergleichende Verhaltensforschung der
österreichischen Akademie der Wissenschaften,
der Redakteur der Tiroler Tageszeitung, Albert EIZIN GER,
der Chefredakteur der Vorarlberger Nachrichten, Dr. Franz O RTNER,
sowie der Bildungsreferent der Landwirtschaftskammer Tirol, Ing. Josef W ILLI.
Für das Jahr 1977 fiel die Wahl der Jury auf:
Herrn Redakteur Friedrich GRAUPE, Kronenzeitung, Wien,
Herrn Ing. Hayo H OEKSTRA, derzeit Europarat, Straßburg,
Herrn Univ.-Prof. DDr. Hans SEDLM AYR, Salzburg.
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